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Die Stimme des Papstes
Die Geilfahr VO  b eute ist die Müdigkeit der uten

Am ÖOstersonntag hat der Heilige Vater, WIeE all;jährlich Wır W15S5SCH, da{fß iıhr dauerteig des Lebens SC1H wollt doch
W Uhr mMitltags Vo  S der Loggıa der Peterskirche A $ Wır fürchten, daß das Fortdauern der gleichen

den Segen rbi et 7bi erteilt Vor dieser feierlichen Kämpfe das Sıchwiederholen der gleichen Wag-
Handlung hielt er 2172 burze Ansprache das au} dem euch verleıten könnte, den Mut verlieren
Petersplatz versammelte gläubige olk D“On Rom und Laßt euch durch Vater und Hırten VOTLr dieser Be-

drohung warnen.,. Wır möchten daß die Stimme der ÖOster-die Weltr deren Hauptinhalt die Mahnung WAaT ,
nıcht erlahmen Dıiıe Ansprache hatte tolgenden Wort- glocken euch zugleich MITL der Freude, dem Frieden, der
laut brüderlichen Liebe auch diese ernstie Mahnung Zutragt

die Gefahr VO  3 heute 1St die Müdigkeit der Guten! Schüt-Von SaNzCM Herzen StEimMMmMeEn Wır den Lobgesang für
den Höchsten Gott Al der ‚niederschlägt un wiederauf- telt alle Erschlaffung aAb enttaltet wieder die gewohnte

Tatkraftriıchtet weıl Er Uns hat, euch geliebte Söhne Nehmt euch den auferstandenen Erlöser ZU Beispiel derRoms un der VWelt, wieder VO dieser Loggıa AUS

teierliıchen Tag der Auferstehung un der christlichen den Tod für besiegt hat (vgl ROöm SO sollen
Freude IMN1£ dem Blick und dem Geist umarmen auch die 1ege, die ıhr bereits durch WG Mitwirkung ür

den Glauben, für die Kırche, für die MenschheitBe1 euch un der SanNnzCch Kırche sehen VWır IMI Ergrif- habt SOWEIL euch liegt test und dauerhaft vemachtfenheit, hier Schwung apostolischer Ausbreıitung, dort
ehrenvollen Fesseln, den Glanz des auferstandenen werden uht euch nıcht tatenlos auf den Lorbeeren der

Vergangenheit AUS; haltet nıcht A dieHerrn glor1am 1d1ı Kesurgenti1s (Ostersequenz) Furche betrachten, sondern befestigt das einmal ylück-Das Ostergeheimnis predigt euch heute WIC das
Geheimnis des Lebens, das über den Tod trıumphiert lıch Eroberte und estrebt zugleich nach Ya

wachs.das Leben Gesetz un Bestimmung VO: Gott — Geliebte Söhne! Bleibt wachsam ı Glauben und verbun-Wırd 6S Gott oder 111 Unwissenheit den ı EintrachtGott gelebt, 1ST jedes Leben, auch das durch Werk un Ihr, sehr geliebte Priester un Laıen, die ıhr nahen un:acht hervorragende, ein unfruchtbater Blitz, den eın fernen Gegenden tür Christus leidet ohne da{f sıch H1sGedenken über das rab hinaus wieder anzünden kann: C1MN Anzeıichen wıirklicher Wandlunez Horizont
CS 1SE Jenseits Za Auferstehung der Verdammnıis be- teststellen ließe auf Den der ages dem
SE1IMMET (Joh 29) Doch jedes noch unscheinbare Leben, Volk das Er befreien wollte, Weg öftnen
das Gott gelebt wird Same herrlicher ınge, 1STE wufßte
1ine unvergängliche Sınfonie, die der Tod nıcht abreißt, Ihr alle schließlich die ıhr euch aufrichtig darum müht,sondern verklärt un auf Erden, alles vorübergeht, der geAaANSSLELCN Menschheit den Frieden bewahren,
1ST 6S 1NEe Botschaft unsterblichen Lebens aßt euch durch die Schwierigkeıiten des Unternehmens
Inzwischen stellen sich euch Erwartung der CWISCH nıcht nNntimufIıSeEN die Güte der Sache MOSC euch Ausdauer
Herrlichkeit, der Gegenwart Aufgaben des Lebens, nıcht verleihen, und der Fürst des Friedens elber, Christus,
des Todes Verbreitet nach allen Seiten den Lebensstrom, MOSC euch stärken
den iıhr VO Christus empfangt Teilt frische der Das SC1 der Wounsch Unsres Herzens, während Wır auf
den Brüdern MI1C, die Dunkel des ITrtums leben: xjeßt euch uUure Famıilıen, besonders auf die Ärmen, dıe Kran-
Fluten davon über die heutige VWelt AUS, die vorläufig noch ken,; die Leidenden, un: auf alle geliebten SSöhne der
auf tödlichen Pfaden des Hasses schmachtet. SaNzZCh Welt den Segven des Hımmels herabruten

ber die Möglichkeiten und Grenzen der Psychotherapeuftik
Am Aprıl 1953 empfing der Heilige Vater die eil- len, sind Sıe Uns gekommen, den Segen des Stell-
nehmer Internationalen Kongreß ür Psychothera- vertrefifers Chriastı empfangen

ern entsprechen Wır Ihrem Wunsch un benutzenDeutik und Blinısche Psychologie, der Rom und
hielt die folgende bedeutungsvolle Ansprache SC dıe gleich die Gelegenheıt, S1e Cc1in Wort der Ermuti-

ozele Fragen die der etzten eıt 7zwıschen heo- Zuns richten un: Ihnen CIN1SC Hınweise geben
Die Wissenschaft behauptet, daflß durch Beobachtungenlogie UN: Psychotherapie entstanden sınd grundsätzlich

blärend eingreift Tietenschichten der menschlichen Seele Zutage gefördert
worden sind und SIC 1STt bemuht diese ıhre Entdeckungen

Wır heißen Sıe willkommen, geliebte Söhne un: Töchter, verstehen SIC auszulegen un nutzbar machen Man
die Sıie sıch VO  - überallher Rom eingefunden haben, spricht VO  3 Dynamısmen, VO  $ Determinismen VO  3

sıch gelehrte Vorträage anzuhören un siıch MILL Mechanısmen, die der Tıiefe der Seele verborgen Al,
den Fragen der Psychotherapeutik un der klinıschen die MMAaNENTLE Gesetzen gehorchen un denen
Psychologie auseinanderzusetzen Ihr Kongreß ISTE Nnu  ; SCWISSC Handlungen hervorgehen Zweitelsohne sind
eendet un Ergebnisse und den Ertfolg Ihrer diese Unter- und Unbewußten S1e drıingen
künftigen Untersuchungen un: Tätigkeiten sicherzustel- jedoch auch den Bereıch des Bewufiten durch un:
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